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  Seit über 2.000 Jahren wachsen Thea-
ter zu einer zentralen kulturellen und politi-
schen Institution. Tragödien und Komödien 
dienten der Unterhaltung, Bildung und gesell-
schaftlichen Reflexion. Daran hat sich bis zum 
heutigen Tag nichts geändert. 
Theater soll unterhalten, nachdenklich ma-
chen und zur Diskussion anregen, aktuelle 
Fragen der Gesellschaft reflektieren und Ver-
gangenes bewahren. Es kann keine Lösungen 
für alle Fragen bieten, aber es lädt die Men-
schen ein, ins Gespräch zu kommen und ge-
meinsam etwas zu bewegen.
Wir als Landestheater sind mit dieser Bot-
schaft unterwegs und spielen für Sie in Ihrem 
Theater, Ihrer Stadthalle oder Aula. Wir über-
zeugen mit Vielfalt, Anspruch, Qualität und 
Engagement über Spartengrenzen hinweg. 

Musiktheater, Schauspiel, Ballett, Kinder- und 
Jugendtheater für alle Altersstufen, große 
Bühne oder kleine Spielstätten, unser Ange-
bot hält für alle etwas bereit.
Ob Klassiker wie Charlotte Brontës »Sturm-
höhe«, die Operette »Die Fledermaus« von 
Johann Strauss und »Pinocchio« für das jun-
ge Publikum, Uraufführungen wie »Artemisia 
(AT)« der Komponistin Mary Finsterer und 
Romanadaptionen wie »Das Leben fing im 
Sommer an« von Christoph Kramer, oder die 
»Carmina burana« unseres Ballettensembles – 
das Angebot ist vielfältig.

Seien Sie neugierig, seien Sie mutig! 
Stöbern Sie in unserem Spielplan, wir beraten 
Sie gern bei der Auswahl.

Liebe Partner*innen des Landes theaters Detmold!

Kirsten Uttendorf
Intendantin und  

Künstlerische Geschäftsführerin

Stefan Dörr 
Kaufmännischer Direktor und  

Kaufmännischer Geschäftsführer

Birgit Reiher 
Referentin für Gastspielverkauf
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Kirsten Uttendorf
Intendantin / Künstlerische Geschäftsführerin
Telefon 0 52 31 – 974 611
uttendorf@landestheater-detmold.de
intendanz@landestheater-detmold.de

Stefan Dörr
Kaufmännischer Geschäftsführer /  
Kaufmännischer Direktor
Telefon 0 52 31 – 974 614
doerr@landestheater-detmold.de
buschmann@landestheater-detmold.de

Birgit Reiher
Referentin für Gastspielverkauf
Telefon 0 52 31 – 974 621 
Mobil 0160 – 266 8274
reiher@landestheater-detmold.de

Nutzen Sie auch die Vorteile
unseres gemeinsamen Büros:

Büro der 
Landestheater NRW
Elisa Czernik 
Oberstraße 95, 41460 Neuss
Telefon 0 21 31 – 269 935
buero@landestheater-nrw.de

Ihre Ansprech ­
personen
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Anatevka  
(Fiddler on the Roof)  12+

Musical
Musik von Jerry Bock
Buch von Joseph Stein
Gesangstexte von Sheldon Harnick
nach den Geschichten von Scholem Alejchem
mit besonderer Genehmigung von Arnold Perl
Verfügbar ab: 29. August 2027
Preis:	 16.000 €
Aufbautag erforderlich

Cavalleria rusticana / 
Der Bajazzo  14+  NEU

Opern-Doppelabend von Pietro Mascagni  
und Ruggero Leoncavallo
Libretto von Giovanni Targioni-Tozzetti und  
Guido Menasci /  
Libretto von Ruggero Leoncavallo
in italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln
Verfügbar ab: 14. September 2027
Preis:	 14.000 €

La bohème  12+

Oper von Giacomo Puccini
Libretto von Luigi Illica und Giuseppe Giacosa
nach dem Roman »Scènes de la vie de bohème« 
von Henri Murger
in italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln
Verfügbar ab: 4. Oktober 2027
Preis:	 14.000 €

Der Vogelhändler  10+

Operette von Carl Zeller
Libretto von Moritz West (Moritz Nitzelberger) 
und Ludwig Held
nach dem Vaudeville »Ce que deviennent les 
roses« (Das Gänsemädchen) von Victor Varin 
und Edmond de Bieville
Verfügbar ab: 9. Oktober 2027
Preis:	 14.000 €

Die Fledermaus  12+  NEU

Operette von Johann Strauss (Sohn)
Text von Karl Haffner und Richard Genée
nach dem Vaudeville »Le Réveillon«  
von Henri Meilhac und Ludovic Halévy
Verfügbar ab: 26. Oktober 2027
Preis:	 16.000 €

Kammerfassung
Don Pasquale  10+

Komische Oper von Gaetano Donizetti
Libretto von »M. A.« (Giovanni Ruffini und  
Gaetano Donizetti nach älterer Vorlage)
in deutscher Sprache
Verfügbar ab: 31. Oktober 2027
Preis:	 8.000 €

Hänsel und Gretel  6+  NEU

Oper von Engelbert Humperdinck
Libretto von Adelheid Wette nach dem  
gleichnamigen Märchen der Brüder Grimm
Verfügbar ab: 12. Dezember 2027
Preis:	 14.000 €

Musiktheater
OPER / OPERETTE / MUSICAL
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Spielplanübersicht

Die Comedian Harmonists  12+  
NEU

Buch von Gottfried Greiffenhagen
Musikalische Einrichtung von Franz Wittenbrink
in deutscher Sprache
Verfügbar ab: 14. Februar 2028
Preis:	 10.000 €

Uraufführung
Artemisia [AT]  14+  NEU

Auftragswerk des Landestheaters Detmold
Oper von Mary Finsterer
Libretto von Tom Wright 
in lateinischer und englischer Sprache  
mit deutschen Übertiteln
Verfügbar ab: 9. April 2028 
Preis:	 10.000 €

Così fan tutte  14+  NEU

Oper von Wolfgang Amadeus Mozart
Libretto von Lorenzo Da Ponte
in italienischer Sprache mit deutschen Übertiteln
Verfügbar ab: 30. Mai 2028
Preis:	 12.000 €

inside Brahms  12+  NEU

Ballett von Ivan Alboresi
Musik von Johannes Brahms und  
Davidson Jaconello
Verfügbar ab: 22. November 2027
Preis:	 8.000 €

Der Nussknacker  6+

Ballett nach E. T. A. Hoffmann
Musik von Pjotr Iljitsch Tschaikowski
Verfügbar ab: 27. November 2027
Preis:	� mit Orchester: 13.000 € 

ohne Orchester: 8.000 €

Carmina Burana  12+  NEU

Ballett von Ivan Alboresi  
mit Musik von Carl Orff  
Verfügbar ab: 14. März 2028
Preis:	 14.000 €

Innere Welten  12+  
Ballett-Doppelabend nach Hermann Hesse 
von Ivan Alboresi und Douglas Lee 
Verfügbar auf Anfrage
Preis: 8.000 €

BallettMusiktheater
OPER / OPERETTE / MUSICAL

5



SPIELZEIT 2027|28

Shakespeares sämtliche Werke 
(leicht gekürzt)  12+

von Adam Long, Daniel Singer und Jess Winfield
Verfügbar ab: 21. August 2027
Preis:	 7.000 €

Sturmhöhe  14+  NEU

nach dem Roman von Emily Brontë
Verfügbar ab: 26. September 2027
Preis:	 7.000 €

Treffpunkt: Kiosk  10+

Lieder und Erlebnisse rund um das Leben 
Verfügbar ab: 2. Oktober 2027
Preis:	 9.000 €

Der zerbrochne Krug  14+

von Heinrich von Kleist 
Verfügbar ab: 15. Oktober 2027
Preis:	 7.000 €

1984  14+  NEU

nach dem Roman von George Orwell
Verfügbar ab: 22. November 2027
Preis:	 7.000 €

Die Stunde Amerikas  14+  NEU

Revue in zwei Akten von Arthur Miller
Verfügbar ab: 24. Januar 2028
Preis:	 9.000 €

Schauspiel
GROẞE BÜHNE

Symphoniekonzert 1
»Unterwegs«
Verfügbar auf Anfrage
Preis:	 13.000 €

Symphoniekonzert 2
»Mit Pauken und Trompeten«
Verfügbar auf Anfrage
Preis:	 13.000 €

Neujahrskonzert 
»Symphonic Cinema«  NEU

Verfügbar ab: 11. Januar 2028
Preis:	 13.000 €

Einmal möcht’ ich keine  
Sorgen haben  NEU

Ein Berliner (Operetten-)Abend
Verfügbar auf Anfrage
Preis: 12.000 €

Konzert
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Spielplanübersicht

Nathan die Weisse  12+  NEU

nach Gotthold Ephraim Lessing
Verfügbar ab: 5. März 2028
Preis:	 7.000 €

Trauer ist das Ding mit Federn 
14+  NEU

nach dem Roman von Max Porter
spartenübergreifendes Projekt
Verfügbar auf Anfrage
Preis:	 7.000 €

Franz K. [AT]  16+  NEU

nach Erzählungen von Franz Kafka
Verfügbar ab: 20. September 2027
Preis:	� 3.000 € (bis 250 Zuschauende) 

4.000 € (bis 400 Zuschauende) 

22 Bahnen  14+

nach dem Roman von Caroline Wahl
Verfügbar ab: 9. Oktober 2027
Preis:	 3.000 € (bis 250 Zuschauende)
	 4.000 € (bis 400 Zuschauende)

Die Leiden des jungen  
Werther  14+

Monodram nach dem Roman von  
Johann Wolfgang von Goethe 
Verfügbar ab: 17. Oktober 2027
Preis: �1.000 € (bis 100 Zuschauende)  

1.500 € (bis 200 Zuschauende)

Das Leben fing im Sommer an  
12+  NEU

nach dem Roman von Christoph Kramer
Verfügbar ab: 15. November 2027
Preis:	� 3.000 € (bis 250 Zuschauende) 

4.000 € (bis 400 Zuschauende) 

3000 Euro  14+  NEU

nach dem Roman von Thomas Melle
Verfügbar ab: 6. März 2028
Preis:	� 3.000 € (bis 250 Zuschauende) 

4.000 € (bis 400 Zuschauende) 

GROẞE BÜHNE

Schauspiel
KLEINE SPIELSTÄTTE 
(BIS 250/400 ZUSCHAUENDE)
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All das Schöne  14+

von Duncan Macmillan
Verfügbar ab: 12. September 2027
Preis:	 1.000 € (bis 100 Zuschauende)
	 1.500 € (bis 200 Zuschauende)

Wolf  11+  NEU

nach dem gleichnamigen Roman  
von Saša Stanišić 
Verfügbar ab: 8. Oktober 2027
Preis: �1.000 € (bis 100 Zuschauende)  

1.500 € (bis 200 Zuschauende)  
2.000 € (bis 300 Zuschauende)

Ein Schaf fürs Leben  4+

nach dem Kinderbuch von Maritgen Matter
Verfügbar ab: 19. Januar 2028
Preis:	 380 € (bis 60 Zuschauende)
	 600 € (bis 100 Zuschauende)

Mein ziemlich seltsamer  
Freund Walter  9+

von Sybille Berg
Verfügbar ab: 10. Februar 2028
Preis:	 1.000 € (bis 100 Zuschauende)
	 1.500 € (bis 200 Zuschauende)
	 2.000 € (bis 300 Zuschauende)

Stones  13+  NEU

von Tom Lycos und Stefo Nantsou
Verfügbar ab: 16. März 2028
Preis: �1.000 € (bis 100 Zuschauende)  

1.500 € (bis 200 Zuschauende)  
2.000 € (bis 300 Zuschauende)

Pinocchio  5+  NEU

Familienstück zur Weihnachtszeit  
nach Carlo Collodi
Verfügbar ab: 9. November 2027
Preis:	 4.000 €

Junges Theater
KLEINE SPIELSTÄTTENGROẞE BÜHNE
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Spielplanübersicht

Junges Musiktheater
KLEINE SPIELSTÄTTEN

Frederick  4+

Musiktheater nach dem Kinderbuchklassiker  
von Leo Lionni
Verfügbar ab: 16. September 2027
Preis:	 600 € (bis maximal 60 Zuschauende)
	 1.000 € (bis maximal 100 Zuschauende)

Solange du fliegst  14+

Auftragswerk des Landestheaters Detmold
Komposition von Clemens K. Thomas
Libretto von Miriam Götz und  
Clemens K. Thomas
Verfügbar ab: 10. November 2027
Preis:	 1.000 € (bis 100 Zuschauende)
	 1.500 € (bis 200 Zuschauende)
	 2.000 € (bis 300 Zuschauende)
Gestimmtes Klavier erforderlich

Uraufführung 
Lyra und Nox [AT]  6+  NEU

ein außerirdisches Opernabenteuer 
Text von Magdalena Schnitzler
Verfügbar ab: 5. Mai 2028
Preis: �1.000 € (bis 100 Zuschauende)  

1.500 € (bis 200 Zuschauende)  
2.000 € (bis 300 Zuschauende)

Gestimmtes Klavier erforderlich
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Musiktheater
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Musiktheater

LA TRAVIATA
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Cavalleria  
rusticana /  
Der Bajazzo  
14+  NEU

Opern-Doppelabend von Pietro Mascagni 
und Ruggero Leoncavallo
Libretto von Giovanni Targioni-Tozzetti  
und Guido Menasci /  
Libretto von Ruggero Leoncavallo
in italienischer Sprache  
mit deutschen Übertiteln

Mit »Cavalleria rusticana« von Pietro Masca-
gni und »Der Bajazzo« von Ruggero Leonca-
vallo treffen zwei zentrale Werke des italieni-
schen Verismo aufeinander. Dieser wollte das 
echte Lebensgefühl auf die Bühne bringen – 
mit all seinen Leidenschaften, Konflikten und 
Abgründen. Leoncavallo formulierte diesen 
Anspruch selbst im Prolog seines »Bajazzo«: 
Das Theater solle echte Gefühle zeigen. Doch 
wo verläuft die Grenze zwischen Spiel und 
Wirklichkeit?
Beide Opern erzählen von Liebe, Eifersucht 
und verletztem Stolz, die schließlich in tragi-
schen Ereignissen münden. In ihrer leiden-
schaftlichen Musiksprache und ihrer unver-
kennbaren italienischen Klangwelt stehen 
die Werke einander nahe und sind im Laufe 
ihrer Aufführungsgeschichte zu einem festen 
Operndoppel geworden. Bis heute zählen sie 
zu den populärsten und meistgespielten Ein-
aktern des Opernrepertoires. 

Verfügbar ab: 14. September 2027
Preis:	 14.000 €

Anatevka 
(Fiddler on the 
Roof) 12+  
Musical
Musik von Jerry Bock
Buch von Joseph Stein
Gesangstexte von Sheldon Harnick
nach den Geschichten von  
Scholem Alejchem
mit besonderer Genehmigung von  
Arnold Perl

Im kleinen Dörfchen Anatevka hängt man an 
den alten Traditionen: Herr im Haus ist Papa, 
Ehen werden von der Heiratsvermittlerin ge-
stiftet und egal, wie arm man ist – der Sabbat 
wird festlich begangen. Alles könnte ewig so 
fortdauern, doch Veränderung liegt in der 
Luft. Nicht nur in der Familie von Milchmann 
Tevje, in der die jungen Leute an den alten 
Werten rütteln. Im Zuge von Judenpogromen 
erfolgt erst die Sabotage, dann die Ausweisung 
der Jüd*innen aus ihrem Heimatort. Bei aller 
Trostlosigkeit bleibt die Hoffnung auf ein spä-
teres Wiedersehen. Und das Eingedenken.
Dass ein Musical auch ohne Lamettavorhang 
und Revuegirls begeistern kann, beweist die-
se europäisch-amerikanische Musicalfusion 
von 1964, die mitreißend zwischen heiter und 
bitterernst balanciert. Mit Rückgriffen auf die 
Musik der früher in Osteuropa siedelnden 
jüdischen Bevölkerung schuf Jerry Bock seine 
beste Partitur mit Evergreens wie »Wenn ich 
einmal reich wär’«.

Verfügbar ab: 29. August 2027
Preis:	 16.000 €
Aufbautag erforderlich
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Musiktheater

La bohème 12+  
Oper von Giacomo Puccini
Libretto von Luigi Illica und  
Giuseppe Giacosa
nach dem Roman »Scènes de la vie de 
bohème« von Henri Murger
in italienischer Sprache  
mit deutschen Übertiteln

Die vier jungen Künstler Rodolfo, Marcello, 
Colline und Schaunard leben gemeinsam in 
einer kleinen Pariser Wohnung und wissen 
kaum, wie sie über die Runden kommen sol-
len. Kommen sie zu Geld, dann ist es schneller, 
als sie schauen können, bereits wieder weg. 
Bei dem Aufeinandertreffen und augenblick-
lichen Verlieben Rodolfos mit der Nachbarin 
Mimì prallen zwei Welten aufeinander. Durch 
Mimìs Bekanntschaft lernt die Gruppe um die 
vier jungen Pariser, was das Leben eigentlich 
bedeutet und dass Vergänglichkeit ein unum-
gehbarer Teil davon ist.
Henri Murgers »Scènes de la vie de bohème« 
aus dem Jahr 1851 war für den Komponisten 
Giacomo Puccini und seine Librettisten Luigi 
Illica und Giuseppe Giacosa der Ausgangs-
punkt zu ihrer 1896 im Teatro Regio in Turin 
uraufgeführten Oper »La bohème«. Puccinis 
wohl bekannteste Oper steht wegen ihres 
Sujets und der Auseinandersetzung mit den 
Problemen der »gewöhnlichen« Menschen zu 
Recht auf sämtlichen Spielplänen rund um 
den Globus.

Verfügbar ab: 4. Oktober 2027
Preis:	 14.000 €

Der Vogel­
händler 10+  
Operette von Carl Zeller
Libretto von Moritz West  
(Moritz Nitzelberger) und Ludwig Held
nach dem Vaudeville »Ce que deviennent 
les roses« (Das Gänsemädchen) von  
Victor Varin und Edmond de Bieville

Die Post-Christel und ihr Adam aus Tirol 
wollen heiraten, doch dazu fehlt den beiden 
Grünschnäbeln das nötige Kleingeld. Wäh-
rend Adams Aktionismus sich darauf be-
schränkt, anderen Frauen schöne Augen zu 
machen, nimmt Christel die Zukunft selbst in 
die Hand: Wild entschlossen, eine gute Anstel-
lung für ihren Herzbuben zu arrangieren, wird 
sie beim Kurfürsten vorstellig. Ein junges Paar 
zwischen Geldsorgen, Geheimnissen, Macht-
streben, Intrigen, Eifersucht, Liebe und Ero-
tik – und damit sind sie nicht allein, wie sich 
herausstellt! Ob das am Ende gut ausgeht?
Carl Zellers 1891 uraufgeführte Operette 
bringt »Die Hochzeit des Figaro« und »Der 
Rosenkavalier« ins ländliche Idyll. Gespickt 
mit musikalischen Schmankerln wie »Schenkt 
man sich Rosen in Tirol« gelang dem Kompo-
nisten ein spritziger Operettenklassiker, bei 
dem sich zeigt, dass Adel und Bürgertum sich 
gar nicht so unähnlich sind – und man(n) sich 
besser nicht mit Frauen anlegt!

Verfügbar ab: 9. Oktober 2027
Preis:	 14.000 €
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Die  
Fledermaus  
12+  NEU

Operette von Johann Strauss (Sohn)
Text von Karl Haffner und Richard Genée
nach dem Vaudeville »Le Réveillon« von 
Henri Meilhac und Ludovic Halévy

Mit »Die Fledermaus« schuf Johann Strauss II. 
eine der berühmtesten Operetten überhaupt. 
Seit ihrer Uraufführung 1874 im Theater an 
der Wien steht das Werk für Wiener Walzer-
seligkeit, Witz und ein schillerndes Spiel mit 
Masken und Identitäten. Ausgangspunkt der 
Handlung ist ein harmlos wirkender Rache-
plan: Dr. Falke will sich an seinem Freund 
Gabriel von Eisenstein rächen, der ihn einst 
betrunken im Fledermauskostüm öffentlich 
bloßgestellt hat. Auf einem rauschenden Ball 
beim exzentrischen Prinzen Orlofsky gera-
ten Eisenstein, seine Frau Rosalinde und das 
Stubenmädchen Adele in ein turbulentes Ver-
wirrspiel aus Verkleidungen, Täuschungen 
und heimlichen Begegnungen.
Zwischen Champagnerlaune und Walzerklang 
entfaltet sich eine ebenso elegante wie bissige 
Gesellschaftskomödie. Hinter der glanzvollen 
Oberfläche zeigt »Die Fledermaus« mit feinem 
Humor die Schwächen und Eitelkeiten ihrer 
Figuren – und feiert zugleich die Lust am Fest, 
an der Musik und am Spiel mit der eigenen 
Rolle.

Verfügbar ab: 26. Oktober 2027
Preis:	 16.000 €

Kammerfassung

Don  
Pasquale 10+  
Komische Oper von Gaetano Donizetti
Libretto von »M. A.« (Giovanni Ruffini und 
Gaetano Donizetti nach älterer Vorlage)
in deutscher Sprache

Um sich gegen die Heiratspläne seines Neffen 
Ernesto zu stellen und ihm obendrauf alle 
Chancen auf das Erbe zu verbauen, beschließt 
Don Pasquale auf seine alten Tage, selbst zu 
heiraten. Der wehleidige Ernesto und seine 
selbstbewusste Norina werden die Pläne je-
doch mithilfe ihres Freundes Malatesta ge-
hörig durchkreuzen: Dem alten Geizhals wird 
die verkleidete Norina als charmante Braut zu-
geführt, die sich nach der Hochzeit als derma-
ßen eigensinnig und ungehörig entpuppt, dass
der Titelheld zum Schluss ganz froh ist, sie an 
Ernesto abtreten zu können.
Listige Frauen, geprellte Alte, tölpelhafte Die-
nerinnen, rechtverdrehende Notare – will-
kommen in der vergnüglichen Welt der Com-
media dell’ arte! Die locker-leichte Geschichte 
ist ein wahrer Tummelplatz für Donizettis le-
bensfrische Musik. Sie kichert und poltert und 
lässt zwischen all den federleichten Kolora-
turen auch noch Platz für echte menschliche 
Gefühle. Der netteste Nachläufer Rossinis, der 
charmanteste Vorklang auf Verdis »Falstaff« – 
und eine der beliebtesten Komischen Opern 
überhaupt!
Unsere erquickende Kammerfassung bringt 
Belcanto und Entertainment gleichermaßen 
in kleinere Spielstätten ohne Orchestergraben 
– große Oper für alle!

Verfügbar ab: 31. Oktober 2027
Preis:	 8.000 €
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Musiktheater

Die Comedian 
Harmonists 
12+  NEU

Buch von Gottfried Greiffenhagen
Musikalische Einrichtung von  
Franz Wittenbrink
in deutscher Sprache

Berlin in den Roaring Twenties: Man ist arm, 
man ist arbeitslos, man hungert. Harry From-
mermann jedoch täumt vom großen Bühnen-
erfolg. Nach und nach sammelt er vier Sänger 
und einen Pianisten um sich – und das legen-
däre Vokalquintett »Comedian Harmonists« 
ist geboren! Die Songs der Männer: witzig, 
frivol und musikalisch präzise. Sie proben, als 
ob es kein Morgen gäbe, und erreichen bald 
erste Erfolge. Mit Hilfe des Regisseurs und 
Managers Erik Charell gelingt ihnen der große 
Durchbruch, nichts scheint die sechs Freunde 
aufhalten zu können. Doch bald bedroht der 
erstarkende Nationalsozialismus nicht nur die 
Karriere des Ensembles, sondern auch das Le-
ben der drei jüdischen Mitglieder ...
Wittenbrinks Bühnenfassung zeigt nicht nur 
die legendären Auftritte im Rampenlicht, 
sondern auch die Momente dahinter: Eifer-
sucht, Alltagsstreitereien und die Zerreißpro-
be, wenn das Private plötzlich politisch wird. 
Und dabei jagt ein Hit den nächsten: »Mein 
kleiner grüner Kaktus«, »Veronika der Lenz ist 
da«, »Irgendwo auf der Welt« und viele weitere 
machen den Abend gleichermaßen humorvoll 
wie berührend. Ein musikalisches Meister-
stück über den Mut, zusammenzuhalten – und 
die Kraft der Kunst in dunklen Zeiten. 

Verfügbar ab: 14. Februar 2028
Preis:	 10.000 €

Hänsel und 
Gretel 6+  NEU

Oper von Engelbert Humperdinck
Libretto von Adelheid Wette nach dem 
gleichnamigen Märchen der Brüder Grimm

Seit seiner Uraufführung verzaubert Engel-
bert Humperdincks Oper »Hänsel und Gretel« 
ein Publikum jeden Alters. Inspiriert vom be-
kannten Märchen der Brüder Grimm verbin-
det das Werk spätromantische Klangfülle mit 
eingängigen Melodien und volksliedhaften 
Momenten.
Die Geschwister Hänsel und Gretel sind in 
der Stube der Besenbinder-Familie schwer 
mit ihrer Arbeit beschäftigt. »Brüderchen, 
komm tanz’ mit mir ... «: In ihrer hungrigen 
Vorfreude auf den Reisbrei, den es am Abend 
geben soll, tanzen die Geschwister dabei kur-
zerhand den vollen Milchtopf vom Tisch, der 
dabei zu Bruch geht. Ihre erschöpfte und er-
zürnte Mutter jagt die Kinder zum Beerensu-
chen in den Wald, womit die Geschichte ihren 
Lauf nimmt. Zwischen kindlichem Übermut, 
Angst und Mut entfaltet sich eine Geschichte 
über Zusammenhalt, Fantasie und die Kraft, 
schwierige Situationen gemeinsam zu meis-
tern. Humperdincks Musik begleitet diese 
Reise mit farbenreicher Orchestrierung, ly-
rischen Momenten und dramatischen Höhe-
punkten.
Fantasie und Nostalgie treffen bei Humper-
dincks Märchenoper »Hänsel und Gretel« auf-
einander, und kreieren ein unvergessliches 
Opernerlebnis für Jung und Alt.

Verfügbar ab: 12. Dezember 2027
Preis:	 14.000 €
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Musiktheater

Così fan tutte 
14+  NEU

Oper von Wolfgang Amadeus Mozart
Libretto von Lorenzo Da Ponte
in italienischer Sprache  
mit deutschen Übertiteln

Zugegeben: Den beiden Schwestern zu glau-
ben, dass sie ihre Verlobten nicht erkennen, 
wenn diese in Verkleidung der jeweils Ande-
ren den Hof machen – das nagt schon an der 
Wahrscheinlichkeit. Doch in der Komödie 
ist alles erlaubt. Grund für diesen Akt der 
Herzens- und Augenprüfung ist die Wette 
des »erfahrenen« Don Alfonso, der behaup-
tet, alle Frauen seien untreu, sie sollen es nur 
selber testen. Die beiden verlobten Offiziere 
Guglielmo und Ferrando (die bei der Belei-
digung der Ehre ihrer Herzensdamen lieber 
gleich den Degen zücken wöllten) lassen sich 
darauf ein. Mit dem Ergebnis, dass zuletzt alle 
Herzen geknickt sind – oder ein bisschen ehr-
licher zu sich und den Anderen als zuvor?
Dem sarkastischen Witz der Handlung mag 
es zuzuschreiben sein, dass Mozarts berau-
schendes Werk neben seinen dramatischeren 
Werken lange Zeit zurückstand. Das Libretto 
galt bis ins 19. Jahrhundert hinein als über-
aus unanständig, Beethoven behauptete so-
gar empört, dass ihm zu dieser unpassenden 
Geschichte keine Note eingefallen wäre. Mu-
sikalisch betrachtet ist dieses Stück jedoch 
unbedingt ein Meisterwerk, formvollendet 
changierend zwischen Witz und Tragik: Da 
pocht aus dem Orchestergraben ein Herz he-
rauf, da gluckst ein Lachen, da nähern sich 
»falsche« Paare an …

Verfügbar ab: 30. Mai 2028
Preis:	 12.000 €

Uraufführung

Artemisia [AT] 
14+  NEU

Auftragswerk des Landestheaters  
Detmold
Oper von Mary Finsterer 
Libretto von Tom Wright
in lateinischer und englischer Sprache  
mit deutschen Übertiteln

Sie ist die feministische Ikone der Bildenden 
Künste: die italienische Barockmalerin Arte-
misia Gentileschi. Traurige Bekanntheit er-
rang sie vor allem durch ihre Vergewaltigung 
und den später geführten Prozess darüber. 
Ihre wohl berühmtesten Topoi, denen sie sich 
wiederholt zuwandte: »Susanna im Bade« und 
»Judith und Holofernes«. Viel wurde darüber 
spekuliert, inwieweit sie in den Werken ihre 
eigene Biografie verarbeitete.
Die Uraufführung der beiden Australier*in-
nen Mary Finsterer und Tom Wright wagt je-
doch den Schritt weg von einer schon so oft 
erzählten Leuchtturm- oder Opfererzählung 
der Künstlerin. Vielmehr legen sie den Fokus 
auf eine Künstler*innen-Entwicklung: von 
unerfahrenen Anfängen als junge Frau hin zu 
einer reifen, souveränen und selbstbewussten 
Malerin, die das Unbegreifliche annimmt. Die 
fünf Wirkungsstätten Rom, Florenz, Venedig, 
London und Neapel stehen dabei für geografi-
sche wie soziale Möglichkeitsräume, die sie 
beeinflussten. 
Eine musikalische Kontemplation, eine em
powernde Meditation.

Verfügbar ab: 9. April 2028
Preis:	 10.000 €
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VOM FISCHER UND SEINER FRAU
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inside Brahms 
12+  NEU

Ballett von Ivan Alboresi
Musik von Johannes Brahms und  
Davidson Jaconello

»inside Brahms« folgt keinem linearen Le-
ben – es taucht ein in die inneren Landschaf-
ten eines Künstlers, der zwischen Nähe und 
Distanz, Verlangen und Verzicht existierte. 
Im Zentrum steht kein äußeres Geschehen, 
sondern ein emotionaler Raum: Spannungen, 
die sich aufbauen und wieder entziehen, Be-
ziehungen, die sich andeuten und doch unvoll-
endet bleiben.
Die Musik verbindet Werke von Brahms 
mit zeitgenössischen Kompositionen von 
Davidson Jaconello. So entsteht ein Dialog 
über die Zeit hinweg – zwischen romantischer 
Dichte und heutiger Klangsprache.
Die zeitgenössischen Klänge von Davidson 
Jaconello lassen das Innere hörbar werden, 
wie ein Echo seiner Gedanken in einer ande-
ren Zeit.
Ein leises, intensives Porträt über das, was un-
ausgesprochen bleibt – und gerade darin fort-
besteht.

Verfügbar ab: 22. November 2027
Preis:	 8.000 €

Der  
Nussknacker 6+  
Ballett von Ivan Alboresi  
nach E. T. A. Hoffmann
Musik von Pjotr Iljitsch Tschaikowski

»Der Nussknacker«, eines der berühmtesten 
Ballette überhaupt, gehört zu Weihnachten 
wie das gemeinsame Singen, ein Weihnachts-
baum und Lebkuchen. Das Märchen verzau-
bert durch den Tanz seit über hundert Jahren 
über den Globus verteilt in zahlreichen Inter-
pretationen Groß und Klein und lädt zum 
Träumen ein. Inspiriert von E. T. A. Hoffmanns 
Erzählung »Nussknacker und Mausekönig« 
findet sich das Mädchen Clara durch ihren 
Nussknacker schnell im Mittelpunkt einer 
Fantasiewelt wieder, in der sie zahlreiche 
Freundschaften schließen kann, aber auch der 
Gefahr durch den Mausekönig ausgesetzt ist. 
Unterstützt von ihren Spielzeugen begibt sie 
sich in den Kampf gegen den Mausekönig und 
auf eine Reise, um den verhexten Nusskna-
cker zu befreien.

Verfügbar ab: 27. November 2027
Preis:	 13.000 € (mit Orchester)
	  8.000 € (ohne Orchester) 

20



Ballett

Carmina 
Burana 12+  NEU

Ballett von Ivan Alboresi  
mit Musik von Carl Orff 

Orffs »Carmina Burana« gehört zu den ein-
drucksvollsten und zugleich unmittelbar 
zugänglichen Bühnenwerken des 20. Jahr-
hunderts. Die Verbindung aus archaischer 
Klanggewalt, rhythmischer Prägnanz und 
poeti scher Bildkraft entfaltet eine Sogwir-
kung, die das Publikum seit Jahrzehnten in 
ihren Bann zieht. In der Choreografie von Ivan 
Alboresi wird dieses monumentale Werk nun 
als Ballettabend neu interpretiert.
Ausgangspunkt ist der ewige Kreislauf des Le-
bens, symbolisiert durch das Rad der Fortuna. 
Themen wie Liebe, Vergänglichkeit, Lust und 
Schicksal durchziehen die Komposition und 
finden in Alboresis Bewegungssprache eine 
kraftvolle Entsprechung. Es entstehen Szenen 
von großer Intensität und suggestiver Kraft. 
Ganz im Sinne von Orffs eigener künstleri-
scher Erfahrung mit der schriftlichen Vorlage: 
»Bilder und Wort überfielen mich.«
Mit dem Ballett, dem Orchester und dem Chor 
des Landestheaters Detmold vereinen sich 
auf der Bühne viele künstlerischen Kräfte des 
Hauses zu einem dichten Gesamtkunstwerk. 
Musik und Tanz greifen ineinander und ma-
chen die elementare Energie von »Carmina 
Burana« in einer neuen Dimension erlebbar – 
unmittelbar, sinnlich und von großer Wucht.

Verfügbar ab: 14. März 2028
Preis:	 14.000 €

Innere Welten 
12+

Ballett-Doppelabend nach Hermann Hesse 
von Ivan Alboresi und Douglas Lee

Zum 150. Geburtstag Hermann Hesses im Jahr 
2027 widmet sich das Ballett des Landesthea-
ters Detmold einem Autor, dessen Schaffen 
wie kaum ein anderes die inneren Landschaf-
ten des Menschen erkundet. Unter dem Titel 
»Innere Welten« treffen zwei choreografische 
Perspektiven auf zentrale Themen Hesses: 
Identität, Zerrissenheit und die Kraft der Ima-
gination.
Der erste Teil des Abends, choreografiert von 
Douglas Lee, lässt sich von Hermann Hesses 
»Die Märchen« inspirieren. Aus ihren symbo-
lischen Bildern und atmosphärischen Welten 
entsteht eine poetische Tanzlandschaft zwi-
schen Wirklichkeit und Fantasie. 
Ivan Alboresi nimmt im zweiten Teil Motive 
aus dem Roman »Der Steppenwolf« auf. Im 
Mittelpunkt steht die Erfahrung eines gespal-
tenen Selbst – zwischen gesellschaftlicher 
Ordnung und innerer Unruhe, zwischen Ver-
nunft und Trieb. In der Choreografie wird der 
Körper zum Ort dieser Vielstimmigkeit: Figu-
ren vervielfältigen sich, Bewegungen überla-
gern sich, Realität und Traum verschwimmen 
miteinander. So verbindet »Innere Welten« 
existenzielle Selbstbefragung und märchen-
hafte Imagination – zwei Seiten eines Autors, 
der die Suche nach dem eigenen Selbst in im-
mer neuen Bildern beschrieben hat.

Verfügbar auf Anfrage
Preis:	 8.000 € 
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Symphonie konzert 1

Unterwegs
Wo wären wir heute ohne diejenigen, die 
mutig voranschreiten und Neues wagen? 
Das erste Symphoniekonzert vereint drei 
sehr unterschiedliche Komponist*innen, die 
die bekannten Formen auf jeweils ihre Art 
sprengten. Da wäre Mozart mit seiner ganz 
neuartigen dreisätzigen Symphonie-Konzep-
tion, die in der Verwendung von Motiven Mo-
zarts dramatisches Theatergeschick auch in 
der Instrumentalmusik deutlich macht und in 
dem schon die spätere »Zauberflöten«-Ouver-
türe anklingt. Die schwedische Komponistin 
Britte Byström wagt in ihrem Werk von 2014 
den Blick ins Innere und begibt sich musika-
lischer Art auf Pfade der Tiefenpsychologie, 
ehe das Konzert mit Carl Nielsens Version 
eines Bruchs mit der Tradition schließt. Der 
Däne wandte sich ab von der spätromanti-
schen Schwelgerei seiner Zeitgenoss*innen. 
Mit seiner deutlich schlankeren Harmonisie-
rung, der Prägnanz in der Instrumentation 
sowie der Intensivierung thematisch-moti-
vischer Arbeit brachte er die skandinavische 
Musik maßgeblich voran.

W. A. Mozart: Symphonie Nr. 38  
(»Prager Symphonie«) in D-Dur, KV 504 
Britta Byström: A Walk After Dark
Carl Nielsen: Symphonie Nr. 3 op. 27

Musikalische Leitung: Per-Otto Johansson
Symphonisches Orchester des Landes-
theaters Detmold

Verfügbar auf Anfrage
Preis:	 13.000 €

Symphonie konzert 2

Mit Pauken 
und Trompeten
Kraftvolle, festliche Klänge erwarten Sie bei 
diesem Konzert! Die einleitende Festouver-
türe schrieb Brahms zwar nicht für Detmold, 
sondern für seine eigene Verleihung der 
Ehrendoktorwürde der Universität Breslau 
(Wrocław), aber wer will da schon genau sein? 
Mit deutlichen Anklängen an Militärkapellen-
Musik verarbeitet sie kontrapunktisch Stu-
dentenlieder in Zitaten.
Eines der berühmtesten Trompetenkonzerte 
bildet den Kern dieses Konzerts, ehe wir die 
Saison fulminant mit Berlioz’ bekanntester 
Programmmusik beenden. Zu ihrer Zeit um-
stritten, weil sie die Grenzen der traditionel-
len, absoluten Musik sprengte, erzählt die 
Symphonie in fünf Teilen von der Geschichte 
eines jungen Künstlers, der an unerwiderter 
Liebe leidet. Ein prächtiger Schlusspunkt für 
unsere Konzert-Spielzeit!

Johannes Brahms: Akademische Fest
ouvertüre c-Moll op. 80
Johann Nepomuk Hummel: Konzert für 
Trompete und Orchester in E-Dur,  
WoO 1 
Hector Berlioz:  
Symphonie fantastique op. 14	

Musikalische Leitung: Per-Otto Johansson
Symphonisches Orchester des Landes-
theaters Detmold

Verfügbar auf Anfrage
Preis:	 13.000 €
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Konzert

Neujahrskonzert 

Symphonic  
Cinema NEU

Wer kennt sie nicht: die Melodien, bei denen 
im Kopf sofort der Film beginnt! Das Sympho-
nische Orchester des Landestheaters Detmold 
unter der Leitung von Generalmusikdirektor 
Per-Otto Johansson nimmt Sie mit auf eine 
Zeitreise zurück zu den Anfängen der Film-
musik. Die spektakuläre Welt Old Hollywoods 
lässt Sie den Alltag vergessen.
Einen besonderen Höhepunkt des Konzertes 
bildet die Würdigung des großen Filmkom-
ponisten Ennio Morricone. Der italienische 
Maestro, der nicht nur mit der berühmten 
Mundharmonika-Melodie aus »Zwei glorrei-
che Halunken« Geschichte schrieb, wäre 2028 
100 Jahre alt geworden.
Ob mitreißende Action, romantische Momen-
te oder majestätische Orchestersounds – die-
ses Konzert lässt die Herzen von Filmfans 
aller Generationen höher schlagen. Großes 
Kino für die Ohren! Lights, Camera – Music!

Verfügbar ab: 11. Januar 2028
Preis:	 13.000 €

Einmal möcht’ 
ich keine  
Sorgen haben 
NEU

Ein Berliner (Operetten-)Abend

Vielleicht hat es der Champagner verschuldet, 
vielleicht die Berliner Luft: Nachts begegnet 
man den ungewöhnlichsten Typen, nachts ist 
alles möglich – erst recht in einer Weltmetro-
pole wie Berlin. Da brodelte es nur so in den 
1920er und 30er Jahren, da tanzte man, wie so 
oft beschrieben, auf dem Vulkan. Ob mit dem 
Partner, der besten Freundin oder zu dritt, ob 
im Kabarett, im Tango-Keller oder unter der 
Laterne: alles ist möglich, alles ist erlaubt. Und 
bis zum Morgengrauen vergessen wir all unse-
re Sorgen … ! 
Gehen Sie mit uns bummeln – bei Nacht durch 
Berlin. Mit Songs von Marlene Dietrich und 
den Operetten-Komponisten Paul Abraham 
und Mischa Spoliansky entführen wir Sie 
aus dem Alltag in eine himmelblaue Welt der 
Musik.

Verfügbar auf Anfrage
Preis:	 12.000 €
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Sturmhöhe 14+

NEU

nach dem Roman von Emily Brontë

Die junge Catherine und ihr Adoptivbruder 
Heathcliff wachsen gemeinsam auf dem Guts-
hof »Sturmhöhe« auf – und ihre Beziehung 
entwickelt sich zu einer tiefgründigen und 
unzertrennlichen Liebe. Trotzdem entschei-
det Cathy sich für ein angepasstes, weniger 
isoliertes Leben und heiratet den reichen Ed-
gar Linton. Verletzt und wutentbrannt ver-
schwindet Heathcliff – nur, um Jahre später 
reich und rachsüchtig zurückzukehren. Aus 
seiner einstigen Liebe wurden tiefer Schmerz 
und eine krankhafte Besessenheit – er wendet 
sich gegen sein Umfeld und zerstört das Leben 
aller um sich herum. Eine Abwärtsspirale tut 
sich auf, in der sich Liebe, Hass und Rachsucht 
verstricken und zwei Familien über mehrere 
Generationen hinweg in den Abgrund stürzen.
Emily Brontës einziger Roman »Sturmhöhe« 
zählt heute zu den Klassikern der englisch-
sprachigen Literatur und hat in den beinahe 
200 Jahren seit seiner Veröffentlichung nicht 
an Reiz verloren – damals wie heute fesselt 
die vielschichtige Familiengeschichte um den 
Antihelden Heathcliff, die die leidenschaft-
lichsten, aber auch die destruktivsten Seiten 
des menschlichen Daseins aufzeigt. 

Verfügbar ab: 26. September 2027
Preis:	 7.000 €

GROẞE BÜHNE

Shakespeares 
sämtliche  
Werke (leicht 
gekürzt) 12+

von Adam Long, Daniel Singer und  
Jess Winfield

Frei nach dem Motto »Lass mich den Löwen 
auch noch spielen« – aus Shakespeares »Som-
mernachtstraum« – stürzten sich die Ameri-
kaner Adam Long, Daniel Singer und Jess Win-
field schon 1987 in den aberwitzigen Versuch, 
alle Stücke Shakespeares an nur einem Abend 
auf die Bühne zu bringen. Mit abenteuerli-
chen Wendungen, rasantem Tempo, absurden 
Überleitungen, überbordendem Witz und um-
werfender Situationskomik hangeln sich die 
Autoren von berühmtem Zitat zu berühmtem 
Zitat, bringen die Historiendramen in Form 
von Fußballspielen auf die Bühne und lassen 
keine Gelegenheit aus, »dem Affen Zucker zu 
geben«. Und da die Autoren der Meinung sind, 
dass »die Komödien nicht halb so komisch 
sind, wie die Tragödien«, sind es auch die erns-
ten Stoffe, die die Lachmuskeln kitzeln. Mit 
hohem Trash-Faktor werden die unterschied-
lichsten Stücke gegenübergestellt: Shakes-
peares Klassiker »Romeo und Julia« meets 
»Titus Andronicus«. »Macbeth« meets »Julius 
Caesar«. Denn: »Die ganze Welt ist Bühne, und 
alle Frau’n und Männer bloße Spieler.«

Verfügbar ab: 21. August 2027
Preis:	 7.000 €
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Schauspiel

GROẞE BÜHNE

Treffpunkt:  
Kiosk 10+  
Lieder und Erlebnisse rund um das Leben 

Ob Büdchen, Späti oder Trinkhalle: Der lo-
kale Kiosk ist Dreh- und Angelpunkt eines 
jeden Groß- und Kleinstadtviertels. Er ist 
Treffpunkt, Bühne und Brücke zwischen den 
Welten. Hier begegnet die Rentnerin dem 
Schulkind, die Bauarbeiterin dem Yogaleh-
rer, der Rechtsanwalt der Kunststudentin. 
Wo die Wege dieser Menschen sich sonst sel-
ten kreuzen würden, treibt die Lust auf neue 
Kreuzworträtsel, eine kalte Cola, ein cremiges 
Eis oder eine Schachtel Zigaretten sie alle an 
denselben Ort. Hier werden Pläusche gehal-
ten, Herzen ausgeschüttet, Siege gefeiert und 
Konflikte gelöst. Es entstehen Geschichten 
im Vorbeigehen – und ist alles gesagt, geht 
jeder seines Weges. Bis der Kiosk erneut ruft. 
Auf einer musikalischen Reise quer durch 
Schlager, Pop, Rock, Folk und Swing erzählt 
»Treffpunkt: Kiosk« von Geschichten aus dem 
Kiez – von Sehnsucht, Zusammenhalt und den 
kleinen großen Momenten des Lebens.

Verfügbar ab: 2. Oktober 2027
Preis:	 9.000 €

Der  
zerbrochne 
Krug 14+

von Heinrich von Kleist 

Im kleinen Dorf Huisum in den Niederlan-
den des 17. Jahrhunderts erwacht eines mor-
gens Dorfrichter Adam und kämpft mit den 
schmerzhaften Folgen einer alkoholisierten 
Nacht. Seine Verletzungen erklärt Adam we-
nig glaubhaft als Resultat eines Sturzes aus 
seinem Bett. Für Adam geht es Schlag auf 
Schlag weiter: Ihm wird der Fall eines entzwei-
gegangenen Krugs zur Verhandlung vorgelegt, 
in dem es nur vordergründig um ein zerbro-
chenes Gefäß geht. Schnell wird deutlich, dass 
Richter Adam hier gegen sich selbst und sein 
ganzes Herrschaftssystem ermitteln soll. 
Als Enthüllungsdrama um sexualisierte Ge-
walt, Machtmissbrauch und Tatsachenver-
schleierung hat Heinrich von Kleist eine bit-
terböse Komödie voll abgründigem Humor, 
zugespitzten Dialogen und Lust an der Ent-
larvung einer scheinheiligen Gesellschaft ge-
schaffen.

Verfügbar ab: 15. Oktober 2027
Preis:	 7.000 €
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GROẞE BÜHNE

1984 14+  NEU

nach dem Roman von George Orwell

»Big Brother is watching you« – dieser Satz 
aus dem dystopischen Klassiker hat nicht 
nur Eingang in den heutigen Sprachgebrauch 
gefunden, sondern ist zum Symbol einer mo-
dernen Überwachungsgesellschaft gewor-
den: Georg Orwell siedelt seine Handlung in 
»Ozeanien« an, einer totalitären Welt, in der 
eine vom »Großen Bruder« geführte Partei-
elite versucht, die uneingeschränkte Kontrolle 
über die Bevölkerung zu erlangen. Durch per-
manente Beobachtung aller Lebensbereiche, 
durch die Erschaffung einer von der Ideologie 
verstümmelten Sprache und durch rigorose 
Verfolgung – schon »Gedankenverbrechen« 
sind strafbar – versucht das Regime sich ge-
fügige Untertanen zu formen: den gläsernen 
Menschen. In diesem Terrorsystem trifft der 
Protagonist Winsten Smith auf eine junge 
Frau – Julia. Mit großer Vorsicht beginnen sie 
eine heimliche Beziehung und trachten da-
nach, sich einen geheimen Raum der Intimität 
zu erobern. Doch die Schergen des Staats sind 
ihnen auf den Fersen … 
George Orwell beschäftigt sich in seinem 
mehrfach verfilmten Meisterwerk mit den 
Fragen: Kann eine Schreckensherrschaft bis 
in die Gedanken seiner Bürger*innen ein-
dringen? Wie überlebt man, ohne andere zu 
verraten? Ist die Liebe ein Schlüssel für Wider-
stand?

Verfügbar ab: 22. November 2027
Preis:	 7.000 €

Die Stunde 
Amerikas 14+  NEU

Revue in zwei Akten
von Arthur Miller

Amerika in den Roaring Twenties: Die Hoff-
nung auf die Zukunft ist scheinbar unbe-
grenzt. Die Wirtschaft boomt, die techni-
schen Entwicklungen gehen voran, Charles 
Lindbergh hat den Atlantik überflogen und 
der Glaube an den Amerikanischen Traum ist 
ungebrochen: Alle rechnen damit, reich und 
immer reicher zu werden. Die Familie Baum, 
Vater Moe, Mutter Rose und Sohn Lee, leben 
in einer 11-Zimmer-Wohnung in Manhattan. 
Moe Baum handelt mit Aktien und macht Big 
Business. Doch dann platzt die Spekulations-
blase und Amerika versinkt nach dem Börsen-
krach vom Oktober 1929 in eine tiefe Depres-
sion – nicht nur finanziell. Menschen stürzen 
sich aus Verzweiflung von Hochhäusern und 
viele Familien müssen ums nackte Überleben 
kämpfen. Von einem Tag zum anderen ver-
liert auch die Familie Baum ihren kompletten 
Reichtum und muss bei Verwandten in Brook-
lyn einziehen. Lee will eigentlich Schriftstel-
ler werden, doch das ist nicht leicht in harten 
Zeiten …
Arthur Miller siedelt sein Spätwerk im Ameri-
ka der Weltwirtschaftskrise an. Klug und un-
terhaltsam zeichnet er ein Kaleidoskop eines 
Landes im Untergang: Mit bösem Humor und 
klarem Blick gelingt ihm eine messerscharfe 
Gesellschaftsanalyse in Form einer Revue mit 
dem Jazz-Sound der 1930er-Jahre.

Verfügbar ab: 24. Januar 2028
Preis:	 9.000 €
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Schauspiel

Trauer ist  
das Ding mit  
Federn 14+  NEU

nach dem Roman von Max Porter 
spartenübergreifendes Projekt

Mum stirbt. Und Dad und die Jungs bleiben 
zurück. Urplötzlich ist ihre Welt eine andere 
geworden. Das Haus wird zu einer materiellen 
Enzyklopädie des Nicht-mehr-Ihrs, und alles, 
von den Buntstiften, über den Trecker, den 
Mantel und die Gummistiefel ist mit Trauer-
staub bedeckt. Doch kurz nach dem Tod von 
Mum bekommen sie Besuch: von einer über-
lebensgroßen Krähe, mit nachtschwarzen Au-
gen und zerzausten Federn. Und sie sagt: Ich 
gehe erst wieder, wenn ihr mich nicht mehr 
braucht. 
Die Krähe sucht die trauernde Familie heim, 
nistet sich bei ihnen ein. Sie ist mal Herausfor-
derin, mal Quälgeist, aber auch stets eine Be-
gleiterin, die die Reise der Heilung mitantritt. 
Sie beweist, dass die Grenzen zwischen Fanta-
siewelten und der Realität fließend sind – und 
dass bei allem Verlust auch etwas Neues im 
Leben Einzug halten kann.
Max Porters Bestsellerroman zeigt auf poeti-
sche Weise den Umgang mit dem Tod einer ge-
liebten Person. Seine fragmentarische Erzäh-
lung findet Bilder, wo Menschen Worte fehlen. 
Die spartenübergreifende Inszenierung von 
Schauspiel, Tanz und Orchester erlaubt es, auf 
der Bühne auch den Körper und Musik spre-
chen zu lassen.

Verfügbar auf Anfrage
Preis:	 7.000 €

GROẞE BÜHNE

Nathan die 
Weisse 12+  NEU

nach Gotthold Ephraim Lessing

Eine eher schlecht frequentierte Theater-AG 
probt den berühmten Aufführungsklassiker 
»Nathan der Weise«. Leiterin Frau Müller-
Riebenseel glaubt, mit dem Stoff endlich die 
in der Schule schwelenden Konflikte rund um 
konkurrierende Identitäten und Lebensent-
würfe perfekt aufgreifen zu können. Um dem 
ganzen Vorhaben etwas Glamour zu verleihen 
und neue Leute anzulocken, versteift sich die 
Lehrerin auf die eher geschmacklose Idee, das 
Stück als Musical zu adaptieren.
Doch nicht nur mit dem Genre hat sie sich 
verschätzt. Gotthold Ephraim Lessings Ge-
schichte von dem weisen Nathan, der im mit-
telalterlichen Jerusalem Muslime, Christen, 
Juden und Atheisten mit seiner aufgeklärten 
Ringparabel versöhnt, lässt sich heute gar 
nicht so problemlos erzählen. Je tiefer die AG 
in den Stoff einsteigt und mit ihrer eigenen 
Lebensrealität verbindet, desto mehr gerät die 
Probe aus dem Takt. 
Wer spricht hier eigentlich für wen? Welche 
Perspektiven fehlen? Und wie belastbar ist 
Lessings Toleranzversprechen in einer Gegen-
wart voller Widersprüche? Zwischen Probe, 
Aufführung und Eskalation entsteht ein Spiel 
im Spiel über große Ideale und reale Überfor-
derung, über guten Willen, blinde Flecken und 
die Zumutung, miteinander im Gespräch zu 
bleiben.

Verfügbar ab: 5. März 2028
Preis:	 7.000 €

31



SPIELZEIT 2027|28

KLEINE SPIELSTÄTTEN (BIS 250/400 ZUSCHAUENDE) 

Franz K. [AT]  
16+  NEU

nach Erzählungen von Franz Kafka

Kafkas Werke durchzieht gleichermaßen eine 
absurde Komik wie eine dystopische Welt-
sicht. Seine Figuren kämpfen gegen opake 
Bürokratien und totalitäre Gesellschaftsord-
nungen an. Oft haben sie keine Chance, die 
Mechanismen und Systeme zu durchschau-
en, die die Regeln des Verhaltens bestimmen. 
Sinnlose Gesetze und drakonische Strafen 
bestimmen das Schicksal der hin- und herge-
worfenen Individuen. Aber gleichzeitig spielt 
Kafka auch mit den Mitteln der Parodie, und 
es ist nie klar, ob die abgründigen Welten 
nicht nur der Einbildungskraft seiner Prota-
gonist*innen entspringen. Mit umwerfender 
Komik konterkariert und relativiert er immer 
wieder seinen düsteren Blick auf das Leben. 
In unserem Kafka-Abend wollen wir uns dem 
Meister des Grotesken und Unheimlichen 
widmen. Lustvoll tauchen wir ein in ein Uni-
versum voll unergründlicher Situationen, rät-
selhafter Geschichten und sprichwörtlich ge-
wordener »kafkaesken« Gestalten.

Verfügbar ab: 20. September 2027
Preis:	 3.000 € (bis 250 Zuschauende)
	 4.000 € (bis 400 Zuschauende)

22 Bahnen 14+

nach dem Roman von Caroline Wahl

Tilda hat’s nicht leicht: Neben dem Mathe-
studium arbeitet sie im Supermarkt und ver-
sorgt die kleine Schwester Ida. Im Hamsterrad 
zwischen Uni, Haushalt und Job versucht sie, 
für Ida ein kuschliges Zuhause zu erschaf-
fen – nicht ganz einfach, da ihre Mutter alko-
holabhängig ist und ihre beiden Väter schon 
seit langem das Weite gesucht haben. Zu-
fluchts- und Freiheitsort für die beiden ist das 
Schwimmbad, in dem Tilda selbstvergessen 
ihre Bahnen zieht und Ida plantschend ihrem 
Alltag entflieht. Alles wird durcheinanderge-
wirbelt, als Tilda auf den wortkargen Viktor 
trifft – und als sie ein verlockendes Angebot 
bekommt: Sie könnte eine Promotionsstelle in 
Berlin antreten. Doch was wäre dann mit Ida?
Stilsicher, ironisch, mit scharfzüngigen Dia-
logen und doch warmherzig und berührend 
kreiert Caroline Wahl in ihrem Debütroman 
vielschichtige Figuren mit Ecken und Kanten 
und erzählt eine berührende Geschichte vom 
Flüggewerden, von Freiheit und Liebe.

Verfügbar ab: 9. Oktober 2027
Preis:	 3.000 € (bis 250 Zuschauende)
	 4.000 € (bis 400 Zuschauende)
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Schauspiel

KLEINE SPIELSTÄTTEN (BIS 250/400 ZUSCHAUENDE) 

Die Leiden  
des jungen  
Werther 14+

Monodram nach dem Roman von  
Johann Wolfgang von Goethe 

Was tun, wenn einen die Liebe in den Wahn-
sinn treibt? Wer bin ich – gespiegelt im Blick 
des/der Anderen? Der junge Werther verliebt 
sich unsterblich in die schöne Lotte, die je-
doch schon mit einem anderen verlobt ist. 
Leidenschaftlich und mit heißblütigem Un-
gestüm stürzt er sich in eine emotionale Ach-
terbahnfahrt – immer schwankend zwischen 
euphorischem Überschwang und absolutem 
Lebensverdruss. Nach und nach entspinnt 
sich zwischen Lotte, ihrem Verlobten Albert 
und Werther ein diffiziles Dreiecksverhältnis: 
Der rationale und besonnene Albert, der hitzi-
ge und fiebrige Werther und Lotte, die Signale 
in beide Richtungen sendet, verwickeln sich 
mehr und mehr in eine schicksalshafte Ver-
strickung, aus der es scheinbar nur einen ge-
waltsamen Ausweg gibt …
Goethes Briefroman aus dem Jahr 1774 – 
einer der wichtigsten Texte der Strömung 
des Sturm und Drang – beschäftigt sich so-
wohl mit der Suche nach dem eigenen Ich als 
auch mit dem Kampf gegen gesellschaftliche 
Schranken. Schon vor über 260 Jahren avan-
cierte der flirrende Liebesroman zum abso-
luten Bestseller und löste einen wahren Wer-
ther-Hype aus.

Verfügbar ab: 17. Oktober 2027
nur buchbar im Umkreis von 75 km
Preis:	 1.000 € (bis 100 Zuschauende)
	 1.500 € (bis 200 Zuschauende)

Das Leben fing 
im Sommer an 
12+  NEU

nach dem Roman von Christoph Kramer

Es ist der Sommer 2006: Im damals wärmsten 
Sommer aller Zeiten, in dem die Fußballwelt-
meisterschaft das Land vereint, verbringt 
der 15-jährige Chris die letzten Tage vor den 
Sommerferien wie jeder andere Jugendliche. 
Die Schule spielt eine Nebenrolle, die Karriere 
vom Profifußballer ist ein viel zu weit entfern-
ter Traum. Stattdessen drehen sich Chris’ Tage 
um Nachmittage im Freibad, um Abende auf 
Scheunendächern und Nächte in Partykellern. 
Debbie, das schönste Mädchen der Schule, ver-
dreht ihm den Kopf. Gemeinsam mit seinen 
Jungs sucht er nach Abenteuern – und findet 
in einem nächtlichen Roadtrip mit einem ge-
stohlenen Auto das Allergrößte. 
Der mit autobiografischen Bezügen gespickte 
Roman von Christoph Kramer hangelt sich 
entlang an der melancholischen Sehnsucht 
danach, noch einmal jung zu sein – und nimmt 
uns mit auf eine Reise in eine Zeit, in der alles 
möglich schien. Er erzählt vom Zauber aller 
Anfänge, von den Höhen und Tiefen des Er-
wachsenwerdens und von einem Sommer, an 
den man sich für immer erinnern wird.

Verfügbar ab: 15. November 2027
Preis:	 3.000 € (bis 250 Zuschauende)
	 4.000 € (bis 400 Zuschauende)
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KLEINE SPIELSTÄTTEN (BIS 250/400 ZUSCHAUENDE) 

3000 Euro  14+  
NEU

nach dem Roman von Thomas Melle

Anton hat ein Problem: 3000 Euro Schulden 
und keine Chance, sie zurückzuzahlen. Dabei 
fing alles so gut an: Einser-Abitur, Jurastudent, 
Aussicht auf eine glänzende Karriere. Aber 
während die anderen fleißig fürs Examen 
lernten, ist er feiern gegangen und immer 
mehr abgerutscht – so sehen es die anderen. 
Doch Anton leidet an einer Krankheit. Wenn 
die ihn überfällt, gerät sein Leben außer Kon
trolle: Er trinkt maßlos Alkohol und verpul-
vert seinen letzten Cent. Und nach den mani-
schen Phasen beginnt das Scherbenfegen …
Denise könnte 3000 Euro ebenfalls gut gebrau-
chen. Sie arbeitet als Kassiererin, ist allein-
erziehende Mutter und hofft auf das Geld, das 
man ihr schuldet. Denn sie hat sich eingelas-
sen auf einen Pornodreh, schnell verdientes 
Geld hat man ihr gesagt, doch die Bezahlung 
lässt auf sich warten. An der Supermarktkasse 
begegnen sich Anton und Denise, sie fühlen 
sich voneinander angezogen und eine fragile 
Liebesbeziehung entspinnt sich zwischen den 
beiden. Doch kann das Band den äußeren Be-
dingungen standhalten?
Thomas Melles Roman geht unter die Haut: 
Gleichzeitig nüchtern-direkt und mit großer 
Sprachgewalt erzählt er von zwei sympa-
thischen Außenseitern, die in einem Klima 
der sozialen Kälte um ihren Platz im Leben 
kämpfen.

Verfügbar ab: 6. März 2028
Preis:	 3.000 € (bis 250 Zuschauende)
	 4.000 € (bis 400 Zuschauende)
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Junges Theater 

DER ZERBROCHNE KRUG
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Junges Theater 
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Junges Theater 

DER KLEINE PRINZ
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Pinocchio 5+  NEU

Familienstück zur Weihnachtszeit  
nach Carlo Collodi

Geppetto, der alte Spielzeugmacher, wünscht 
sich nichts sehnlicher als ein Kind, um nicht 
mehr allein zu sein. Aus einem Stück Holz 
schnitzt er eine Marionette, die urplötzlich 
zum Leben erwacht: Er nennt sie Pinocchio. 
Doch das Leben mit Pinocchio an seiner Sei-
te ist weniger friedvoll, als Geppetto es sich 
ausgemalt hatte: Die kleine Puppe ist voller 
Freiheitsdrang und Abenteuerlust und gerät 
durch ihren Leichtsinn in allerlei Schwierig-
keiten. Mit der Aussicht, von einer guten Fee 
in ein richtiges Kind aus Fleisch und Blut 
verwandelt zu werden, gelobt Pinocchio al-
lerdings Besserung. Auf seiner Reise vorbei 
an absurden Schauplätzen und schelmischen 
Figuren, an und mit denen er allerlei Unsinn 
stiftet, bleibt sein Vater Geppetto jedoch stets 
wohlwollend und vergebend. Und seine Liebe 
ist es, die Pinocchio schlussendlich eine zau-
berhafte Wandlung ermöglicht.
Mit viel Irrwitz, fantastischen Wendungen 
und lebhaften Figuren sucht Italiens bekann-
tester Kinderbuch-Klassiker die Antwort auf 
die Frage, was es bedeutet, ein Mensch zu 
sein – und bleibt auch 150 Jahre nach seinem 
Erscheinen eine erfrischende und anrühren-
de Geschichte für Jung und Alt.

Verfügbar ab: 9. November 2027
Preis:	 4.000 €

GROẞE BÜHNE KLEINE SPIELSTÄTTEN

All das  
Schöne 14

von Duncan Macmillan

Wie reagiert man als Kind, wenn die eigene 
Mutter das Leben nicht mehr lebenswert fin-
det? Man schreibt eine Liste mit allem, was 
in der Welt großartig ist und hofft, dass die 
Mutter sie liest: 1. Eiscreme, 2. Wasserschlach-
ten, 3. länger als sonst aufbleiben und fernse-
hen, 4. die Farbe Gelb. Und während das Kind 
schreibt und hofft, dass die Depression der 
Mutter aufhört und alles besser wird, wird aus 
ihm ein junger Mensch, der studiert, sich ver-
liebt, heiratet, sich trennt: ein Mensch, der ein 
Leben mit allen Höhen und Tiefen lebt und da-
bei immer wieder einen Anlass findet, die Lis-
te zu füllen. So wächst die Liste mit der Zeit zu 
einem Lebensdokument, das bald eine Million 
Einträge zählt.
Dieser lebensbejahende Monolog beleuchtet 
das Thema Depression auf eine äußerst sen-
sible und dabei völlig unsentimentale Weise. 
Tieftraurig und gleichzeitig herzzerreißend 
komisch: ein Hoch auf das Leben!

Verfügbar ab: 12. September 2027
Preis:	 1.000 € (bis 100 Zuschauende)
	 1.500 € (bis 200 Zuschauende)
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Junges Theater 

Wolf 11+  NEU

nach dem gleichnamigen Roman  
von Saša Stanišić 

»Abenteuer Wald, Abenteuer Mensch«: Ein 
Ferienlager im Wald ist wirklich das letzte, 
worauf Kemi Lust hat. Mücken und Wander-
stöcke, Stockbetten und Lagerfeuer, und am 
schlimmsten: andere Kinder! Immerhin trifft 
er dort auf Jörg – der eindeutig »andersiger« 
ist, als die anderen, und es nicht leicht hat im 
Lager. Jörg ist gern an der frischen Luft, hat ei-
nen Rucksack mit viele Buttons dran, zeichnet 
wie ein Weltmeister und sagt gerne Dinge wie 
»ich freue mich wie ein Schneekönig.«
Das macht Jörg zur perfekten Zielscheibe 
für Marko und seine Jungs – er wird ernied-
rigt und schikaniert, und sogar die Betreuer 
schauen tatenlos dabei zu. Auch Kemi beob-
achtet die Situation dabei, wie sie langsam es-
kaliert. Wird er den Mut aufbringen, Jörg zur 
Seite zu stehen? Und was ist mit diesem Wolf, 
der plötzlich des Nachts in der Hütte der bei-
den Jungs auftaucht?
Saša Stanišićs erster Kinderroman »Wolf« 
handelt von Freundschaft, von Mobbing, da-
von, was es bedeutet, Teil einer Gruppe zu sein 
(oder eben nicht) und zeigt, wie man seine 
Angst in Mut verwandeln kann – in den Mut, 
anders zu sein.

Verfügbar ab: 8. Oktober 2027
Preis:	 1.000 € (bis 100 Zuschauende)
	 1.500 € (bis 200 Zuschauende)
	 2.000 € (bis 300 Zuschauende)

KLEINE SPIELSTÄTTEN

Ein Schaf  
fürs Leben 4+

nach dem Kinderbuch  
von Maritgen Matter

Was verbindet einen fleischfressenden Wolf 
und ein argloses Schaf? Nicht gerade eine viel-
versprechende Beziehung wie es scheint. – In 
einer bitterkalten Winternacht stapft Wolf 
durch den tiefen Schnee und gelangt zum 
Stall von Schaf. Wolf hat riesigen Hunger und 
versucht Schaf mit Engelszungen aus dem si-
cheren Heim zu locken. Er schlägt eine Schlit-
tenfahrt zu einem Ort namens »Erfahrungen« 
vor, den er in den schönsten Farben ausmalt.
Das neugierige Schaf stimmt begeistert zu 
und freut sich auf das kleine Abenteuer. Zu-
sammen machen sie sich auf den Weg und 
siehe da, bei der gemeinsamen Schlittenfahrt 
kommen sich Schaf und Wolf näher. Wolf fin-
det Schaf eigentlich ganz nett und macht sich 
Gedanken über den trübseligen Rückweg – so 
ganz ohne das muntere Geplapper von Schaf. 
Aber der Magen knurrt erbärmlich und trotz 
seiner fast schon freundschaftlichen Gefüh-
le freut sich Wolf auf ein saftiges Schaf-Filet. 
Doch alles kommt anders als man denkt …
In ihrem berührenden Stück behandelt Marit-
gen Matter Themen wie Freundschaft, Zusam-
menhalt und Mut zum Risiko.

Verfügbar ab: 19. Januar 2028
Preis:	 380 € (bis 60 Zuschauende)
	 600 € (bis 100 Zuschauende)
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Mein ziemlich  
seltsamer 
Freund Walter 
9+

von Sybille Berg

Lisa ist acht – fast neun. Sie zählt die Jahre, 
bis sie erwachsen ist, um ein anderes Leben 
zu beginnen, in dem sie ganz alleine ist: Seit 
ihre Eltern nicht mehr arbeiten, sitzen sie nur 
noch auf dem Sofa, auf dem Schulweg wird sie 
täglich von einer Horde Jugendlicher schika-
niert und Freunde hat sie keine. Ihr einziger 
Ausweg sind Bücher über fremde Planeten 
und Astronomie, und der Computer, den sie 
selbst gebaut hat und mit dem sie bis ins Welt-
all schauen kann.
Doch all das ändert sich, als ihr Astropro-
gramm plötzlich tatsächlich ein unbekanntes 
Flugobjekt unweit von Lisas Haus entdeckt. 
Die Außerirdischen, die dort landen, kehren 
angesichts des schlechten Wetters sofort wie-
der um, sie vergessen allerdings einen ihrer 
Artgenossen. Lisa tauft ihn Walter. Die beiden 
werden beste Freunde. Und Walter hilft Lisa, 
sich auf der Erde ein bisschen mehr zuhause 
zu fühlen.
Das Stück entstand als Auftragswerk der 
Kunststiftung NRW anlässlich ihres 25-jähri-
gen Jubiläums 2014.

Verfügbar ab: 10. Februar 2028
Preis:	 1.000 € (bis 100 Zuschauende)
	 1.500 € (bis 200 Zuschauende)
	 2.000 € (bis 300 Zuschauende)

KLEINE SPIELSTÄTTEN

Stones 13+  NEU

von Tom Lycos und Stefo Nantsou

Flo und Diesel sind 13 und 15 Jahre alt, und sie 
haben, wie die meisten Jugendlichen in ihrem 
Alter, Langeweile. Sie fordern sich gegenseitig 
mit Mutproben heraus: Zum Beispiel, einen 
Stein auf das Geländer einer Autobahnbrücke 
zu legen und ihn herunterzutreten, in dem 
Moment, in dem unter der Brücke ein Auto 
entlangfährt. 
Der Stein, den Flo hinuntertritt, landet inmit-
ten der Windschutzscheibe eines vorbeifah-
renden Autos und tötet einen Universitäts-
professor auf dem Weg von seiner Arbeit nach 
Hause. Flo gesteht die Tat der Polizei und kur-
ze Zeit später werden die beiden Jugendlichen 
verhaftet.
Ein Gerichtsprozess beginnt – und somit die 
Suche nach der gerechten Strafe für Flo und 
Diesel.
»Stones« behandelt mit scharfem Blick die 
Frage nach der Schuld der beiden Jugend-
lichen – in einem packenden Stück über 
den Reiz des Verbotenen, über jugendlichen 
Leichtsinn und über seine Konsequenzen.

Verfügbar ab: 16. März 2028
Preis: 	1.000 € (bis 100 Zuschauende) 
	 1.500 € (bis 200 Zuschauende) 
	 2.000 € (bis 300 Zuschauende)
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Solange du 
fliegst 14+

Auftragswerk des Landestheaters  
Detmold
Komposition von Clemens K. Thomas
Libretto von Miriam Götz und  
Clemens K. Thomas

Amelia Earhart – mutige Ikone, Flugpionierin 
und Frauenrechtlerin. Die erste Frau, die den 
Atlantik überflog. Die als erster Mensch den 
Äquator umfliegen wollte – und kurz vor 
dem Ziel über dem Pazifik verschwand. In 
diesem Stück wird Amelia Earhart zur Identi-
fikationsfigur und Projektionsfläche für die 
Herausforderungen, vor denen Jugendliche 
heute stehen. Fliegen, Navigieren und Abstür-
zen werden zu Metaphern für Freiheit, Suche 
und Scheitern. Das Stück verwebt Geschichte 
und Gegenwart, Mythos und Realität zu einer 
vielschichtigen Erzählung und nimmt das Pu-
blikum mit auf eine Abenteuerreise. »Solange 
du fliegst« ist ein Musiktheater über Aufbruch 
und Wagnis, über das Entdecken der eige-
nen Antriebskraft, über Turbulenzen, mutige 
Schritte und das Überwinden von Ängsten. 
Über das Gefühl, »lost« zu sein – und den Mo-
ment, in dem du spürst: Solange du fliegst, bist 
du frei.

Verfügbar ab: 10. November 2027
Preis:	 1.000 € (bis 100 Zuschauende)
	 1.500 € (bis 200 Zuschauende)
	 2.000 € (bis 300 Zuschauende)
Gestimmtes Klavier erforderlich

KLEINE SPIELSTÄTTEN

Frederick 4+

Musiktheater nach dem Kinderbuch­
klassiker von Leo Lionni

In einer alten Steinmauer inmitten einer schö-
nen Wiese lebt eine Feldmausfamilie. Weil 
der Winter vor der Tür steht, machen sich 
die kleinen Mäuse eifrig daran, verschiedene 
Köstlichkeiten für ihre Vorratskammer zu 
sammeln. Sie arbeiten Tag und Nacht – alle, bis 
auf Frederick. Statt flink wie die anderen von 
einer Nuss zur nächsten zu huschen, sitzt er 
scheinbar nur herum. Frederick sammelt Er-
staunliches, etwas, das zunächst einmal kei-
ne hungrigen Mäusemägen füllen kann, aber 
dennoch überlebenswichtig ist. Die bekannte 
Mäuse-Geschichte über die Kraft der Fantasie 
wird in dieser Fassung begleitet von den war-
men Tönen der Tuba. Im tiefsten aller Blech-
blasinstrumente hätte locker eine Mäusegroß-
familie Platz zum Überwintern – warm und 
irgendwie poetisch, genauso wie Frederick es 
sich wünschen würde.

Verfügbar ab: 16. September 2027
Preis:	   600 € (bis maximal 60 Zuschauende)
	 1.000 € (bis maximal 100 Zuschauende)
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Junges Musiktheater

Uraufführung

Lyra und Nox 
[AT] 6+  NEU

ein außerirdisches Opernabenteuer 
Text von Magdalena Schnitzler

Der Planet Opera ist in Aufruhr! Lyra und Nox, 
zwei junge Bewohner*innen dieses magischen 
Himmelskörpers, stehen vor einer gewaltigen 
Herausforderung: Sie wollen als erste Außer-
irdische die Erde betreten und die Magie des 
Musiktheaters zu den Erdlingen bringen. Die 
Reise steht kurz bevor, doch alles geht schief: 
Die Musik ist durcheinander, das magische 
Klavier spielt nur noch manchmal richtig, und 
plötzlich verschwinden auch noch ihre Raum-
anzüge.
Kurzerhand beschließen Lyra und Nox, das 
Chaos zu beseitigen und den Fall selbst in die 
Hand zu nehmen. Doch was wird sie auf der 
Erde eigentlich erwarten? Gibt es dort über-
haupt Gesang? Kann man auf diesem fremden 
Planeten Oper verstehen? Und werden die 
Erdbewohner*innen ihre Musik mögen?
Zwischen schrägen Opernklängen, Momenten 
der Stille und geheimen Rätseln entdecken sie 
die wahre Magie der Musik und die Kraft des 
Zuhörens. Gemeinsam mit dem Publikum for-
men sie einen wunderbaren Chor und führen 
die erste Weltall-Oper auf.

Verfügbar ab: 5. Mai 2028
Preis:	 1.000 € (bis 100 Zuschauende) 
	 1.500 € (bis 200 Zuschauende) 
	 2.000 € (bis 300 Zuschauende)
Gestimmtes Klavier erforderlich

KLEINE SPIELSTÄTTEN
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→ �Nutzen Sie die Vorteile des gemeinsamen  
Büros der vier Landestheater!

In eigener Sache:
Interessierte Gastspielorte, die mit dem Landestheater Detmold längerfristige Kooperationsverträge 
abschließen, erhalten Sonderbedingungen für gebuchte Gastspiele.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne.

Konditionen
1. �Die genannten Honorare orientieren sich an Größe und Aufwand der Produktionen. Zu den ausge-

wiesenen Honoraren kommen die entsprechenden Tantiemen hinzu, die mit 7% versteuert werden. 
Ebenso sind die vorgeschriebene Altersvorsorgeabgabe (AVA), GEMA / GVL sowie gestaffelte 
Entfernungspauschalen zu entrichten.

Entfernungskilometer Abendspielplan Junges Theater
bis 50 km keine Kosten keine Kosten
bis 100 km 300 € 250 €
bis 200 km 600 € 500 €
über 200 km 1.000 € 750 €

2. Wenn Sie sich für zwei oder mehr Stücke entscheiden, räumen wir Ihnen gern Rabatte ein. 
3. Gegebenenfalls fallen Übernachtungskosten an, die vom Gastspielort zu tragen sind. 
4. �Bei einer Entfernung von mehr als 250 km zwischen Gastspielort und Detmold wird eine Übernach-

tungskostenpauschale für die Technik von 600 € fällig.
5. �Wir bieten – natürlich kostenfrei – Einführungsveranstaltungen bzw. Nachbereitungsgespräche zu 

den jeweiligen Inszenierungen an. (Orte außerhalb NRWs melden sich bitte bei Birgit Reiher.)
6. �Das Landestheater Detmold stellt für ausgewählte Produktionen theaterpädagogisches Material 

zur Verfügung, das angefragt werden kann.
7. �Im Gastspielbereich auf unserer Website landestheater-detmold.de finden Sie Materialien wie Pla-

kate, Texte und Stückfotos, die Sie sich mit den folgenden Zugangsdaten herunterladen können:  
Benutzer: Gastspielorte, Passwort: LTD-aufreisen

Die Landestheater NRW 
Elisa Czernik
Büro für Öffentlichkeitsarbeit
Oberstr. 95 
41460 Neuss
buero@landestheater-nrw.de

Wenn Sie mindestens vier Stücke der Landestheater 
NRW in einer Spielzeit buchen, erhalten Sie innerhalb 
NRWs vom jeweiligen Landestheater 10% Rabatt pro 
Stück, max. 900 Euro. Für das Detmolder Musiktheater 
sind es max. 600 Euro. Eine Kombination mit anderen 
Rabatten ist leider nicht möglich.
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Herstellung: Rainbowprint GmbH
Auflage: 1.400
Änderungen und Irrtümer vorbehalten
Type: ES Rebond Grotesque und ES Face von 
Extraset
Papier: Umschlag 200 g/m² Magno Volume
Inhalt 115 g/m² Magno Volume

Ansprechpersonen
Birgit Reiher 
Referentin für Gastspielverkauf
Tel. 0 52 31 – 974 621
Mobil 01 60 – 2 66 82 74
reiher@landestheater-detmold.de

Kirsten Uttendorf 
Intendantin und Künstlerische  
Geschäftsführerin
Tel. 0 52 31 – 974 611
uttendorf@landestheater-detmold.de 
intendanz@landestheater-detmold.de

Stefan Dörr 
Kaufmännischer Direktor und  
Kaufmännischer Geschäftsführer
Tel. 0 52 31 – 974 614
doerr@landestheater-detmold.de
buschmann@landestheater-detmold.de

Timo Oberkrome
Technischer Direktor
oberkrome@landestheater-detmold.de

Miguel Hasler
Produktionsleiter
hasler@landestheater-detmold.de

Uta Sander 
Künstlerische Betriebsdirektorin 
sander@landestheater-detmold.de 

Künstlerisches Betriebsbüro
kbb@landestheater-detmold.de

Natascha Mamier 
Leiterin Junges Theater
mamier@landestheater-detmold.de

Philine Korkisch 
Leiterin Junges Musiktheater, 
Musiktheaterpädagogin
korkisch@landestheater-detmold.de

Susanne Springer 
Leiterin Kommunikation und Marketing,  
Pressesprecherin
springer@landestheater-detmold.de



GLÜCKLICH IST,  
WER VERGISST,  

WAS NICHT MEHR  
ZU ÄNDERN IST.

aus »Die Fledermaus«


